KIRCHLICHES VERWALTUNGSAMT 
Der Baupfleger für die Kirchenkreise Egeln und Halberstadt

__________________________________________________________________________________________________

Zur Pflege von Kirchengebäuden

Anmerkungen zum Lüften

Die meisten Kirchengemeinden benutzen von Pfingsten bis Erntedankfest ihre Kirchenräume.

Man ist in der Regel bemüht, in kurzer Zeit feuchte und / oder kalte und / oder stickige Raumluft gegen Frischluft zu ersetzten.

Zu diesem Zweck werden Tür - und Fensteröffnungen in unterschiedlichster Art geöffnet.

Beachtet werden muss:

1. Die zur Lüftung benutzten Öffnungen sollten so abgesichert werden, das Vögel nicht in den Innenraum fliegen können. ( Das gilt auch für Türöffnungen)

2. Die Lüftungsöffnungen müssen so gesichert sein, dass unbefugtes Eindringen verhindert wird.

3. Zum zweckmäßigen Lüften eines Kirchraumes gehört eine auf das Gebäude bezogene Erfahrung. Diese ist in der Regel in den vergangenen Jahren verloren gegangen.

Entsprechende negative Folgen für das Inventar, die Ausmalung und die Ausstattungstücke (einschließlich Sitzkissen und elektronische Anlagen) nehmen wieder zu.

Die Baupflegerinnen für den Kirchenkreis Stendal haben daher versucht eine Anleitung in Kurzform zu formulieren, die der Bauausschuss des Kirchenkreises Halberstadt den Kirchengemeinden zur Benutzung empfiehlt.

Es ist uns Fachleuten dabei bewusst, das dieses Arbeitsmittel einer individuellen Anpassung je Gebäudetyp und seiner Ausstattung bedarf.
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